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Vorwort 
Liebe Eltern 
Liebe Leiterinnen 
Liebe Pfadis und Bienlis  
Liebe Rover 
 
Wir möchten zunächst einmal Allen danken, dass ihr uns so 
tatkräftig unterstützt und vor allem für die vielen ausgefüllten 
Rückmeldungen auf unseren Fragebogen. Wir haben viel Lob 
und auch ein wenig Kritik erhalten und werden uns alles zu 
Herzen nehmen.  
Einen Gewinner haben wir ausgelost:  
 
GRATULIERE JALUA  ☺ 
 
Marina Bücheler v/o Jalua hat diesen feinen 
Schoggiosterhasen gewonnen!  
 
Auch allen anderen danken wir herzlich für 
ihre Teilnahme. 
 
Neues aus den Stufen gibt es nur so viel, 
dass die Wolfsstufe einen Elternabend durchführte, und die 
Pfadfinder nun wieder zwei Gruppen sind.  
 
Bedanken wollen wir uns auch für das viele Lob, das wir für die 
Waldweihnacht erhielten. Auch haben wir schon beide Zei-
tungssammlungen in Kloten hinter uns, bei denen wir wieder 
sehr fest unterstützt wurden von vielen Eltern, Pfadis und Lei-
tern.  
 
Einen besonderen Dank geht hierbei an Badi Senior! 
M-E-R-C-I 
 
Wir wünschen euch viel Spass beim Durchlesen des Funkens! 
Eure AL’s, 
 
Tschappa & Diabolo 
(ALs)  
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Datenplan 2011 
 
 

11.-13. Juni Pfi-La 

9. Juli  Abteilungsübung mit Übertritt 

9. Juli  Sommerfest  

10. September Papiersammlung Birchwil 

08.-14. Oktober He-La 

6. November Räbeliechtli  

19. November Guetzli backen 

26.-27. November Adventsmarkt Kloten 

03. Dezember Weihnachtsmarkt Basi 

3. & 4. Dezember Chla-We 

17. Dezember  Waldweihnacht 
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Materialbüro 
 

 
Samstag, 21. Mai 2011 

13:30-14:30 Uhr im Pfadiheim 
 

Samstag, 9. Juli 2011 
13:30-14:30 Uhr im Pfadiheim 

 
Samstag, 1. Oktober 2011 

13:30-14:30 Uhr im Pfadiheim 
 

Samstag, 10. Dezember 2011 
13:30-14:30 Uhr im Pfadiheim 

 
 
 
Bitte Parkplätze beim Werkhof benützen. 
 
Falls ihr dringend etwas vom MaBü benötigt, wendet euch 
bitte an mich:  
 
Christine Zehnder 
Härdlenstrasse 103 
8302 Kloten 
Tel. 044 814 28 64  
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Die grosse Nanogrippe 
Wabe Gelb 

 
Unsere letzte Übung dieses Quartalprogramms stand bevor 
und wir waren alle sehr gespannt darauf.  
 

Kurz nach dem Antreten kam die aufgewühlte Prof. Dr. SW 
zu uns und erklärte uns, dass die Nanoseuche ausgebro-
chen sei. Um uns sofort zu schützen, zogen wir Mund-
schütze an und beschlossen danach ihr bei der 
Bekämpfung der Grippe beizustehen.  
 

Wir erklärten ihr, dass wir sehr wohl in der Lage seien, ihr 
dabei zu helfen, schliesslich hatten wir uns schon seit den 
Weihnachtsferien mit Ärzten und deren Problemen beschäf-
tigt. Um ihr dies jedoch noch schriftlich beweisen zu kön-
nen, absolvierten wir den Numerus Clausus, den wir 
natürlich souverän bestanden.  
 

Danach machten wir noch einige Sporttests, um danach 
mit magna cum laude (= mit grossem Lob) unser Diplom 
entgegen zu nehmen. Wir waren danach offiziell „Eidge-
nössische Diplomierten Seuchenbekämpfungsärztinnen“.  
 

Stolz assen wir unseren z’Vieri, wünschten uns schöne 
Frühlingsferien und verabschiedeten uns danach.  
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Herzlich Willkommen 
 

Wir begrüssen ganz ♥-lich Ilwa & Chispa im Leiterteam!  
 
 

 

Pfadiname: Chispa 
Vorname: Marisa 
Name: Braumann 
Geburtsdatum: 14. Mai 1996 
Ausbildung  
zurzeit: 

2. Sek A,  
in Bassersdorf 

Tätigkeit in der 
Pfadi: 

Hilfsleiterin bi de 
Gruppä Grizzly 

Schönstes 
Pfadierlebnis: 

mini Taufi &  
So-La 2010 

Eintritt in die 
Pfadi: 

 
ungefähr ändi 2003 

 
 

 

Pfadiname: Ilwa 
Vorname: Sereina 
Name: Müller 
Geburtsdatum: 24. September 1996 
Ausbildung zur-
zeit: 

 
Sekundarschule A 

Tätigkeit in der 
Pfadi: 

Hilfsleiterin bi dä 
Gruppä Hirsch 

Schönstes 
Pfadierlebnis: 

 
Bu-la 2008 

Eintritt in die 
Pfadi: 

 
etwa 2003 
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Gruppe Grizzly 
 
 
Wir trafen uns um 14:00 Uhr im Pfadiheim. Dort erfuhren 
wir, dass wir der Mafia sehr geholfen hatten und sie uns 
daher in die Ferien nach Frankreich einluden.  
 
 
Dort angekommen, luden sie uns zu einem typischen Fran-
zösischen Zvieri ein. Crepes! 
 
 
Jedoch merkten wir, dass die ganzen Zutaten und Gegen-
stände die wir brauchten gestohlen wurden. Wir mussten 
sie auf dem ganzen Pfadiheimareal zusammen suchen, 
dass war gar nicht so einfach. 
 
 
Als wir dann endlich alles gefunden haben, haben wir unse-
re Crepes gebacken, nämlich auf lehren Dosen wo wir 3 
Teelichter darunter gestellt hatten. Leider windete es et-
was, daher mussten wir das ganze unter den Unterstand 
verschieben.  
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Es war eine gelungene Übung an der es feine Crepes mit 
Zimt-Zucker, Nutella oder Puderzucker gab. 
 
 
Es waren tolle Ferien mit der Mafia. 
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Pfaditag 
 
Anlässlich des Pfaditags beschlossen wir, die Mädchenab-
teilung Landskron und die die Jungs der Abteilung 
Werdegg, wieder einmal eine Übung im Zentrum von Klo-
ten (respektive Bassersdorf) durchzuführen.  
 

 
 
Wie immer, machten wir alle zusammen ein grosses 
‚Tiieiei’, eine von unseren kleinen Begrüssungszeremonien 
bei dem wir in einem grossen Kreis stehen, das rechte Bein 
über das Linke des Nachbars stellen und uns die Arme über 
die Schultern legen.  
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Als wir gerade mit einem ‚Fangis’ begonnen hatten, lief uns 
der Osterhase über den Weg. Er war äusserst traurig und 
erzählte uns, dass seine Ostereier gestohlen worden seien. 
Entsetzt über den Raub, versprachen wir ihm zu helfen und 
fanden auch schon nach kurzer Zeit den Übeltäter.  
Es war der „Samichlaus“ persönlich gewesen!  
 

  
 
Als wir nach dem Grund fragten, erklärte er uns trotzig, 
dass er es satt habe, an seinem Feiertag immer frieren zu 
müssen. Er wollte auch einmal in Badehosen seine guten 
Sachen verteilen gehen.  
 

  
 
Da wir natürlich beiden helfen wollten, einigten wir uns auf 
einen Kompromiss. Wir erkämpften mit Hilfe eines lustigen 
Leiternspiels Badesachen für den „Samichlaus“ und Winter-
kleidung für den Osterhasen. So konnten wir beiden eine 
Freude machen und alle waren glücklich, denn der Oster-
hase liess uns als Dank noch einen kleinen Vorgeschmack 
auf Ostern da, den wir natürlich ehr und redlich teilten.  
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Da die Jungs noch eine Wasserpistole auf dem Weg fanden, 
gab es noch eine kleine Wasserschlacht, aber zum Glück 
war es gutes Wetter, sodass alles bald wieder trocknete. 
 
Zum Abschluss stellten wir uns nochmals in einen Kreis 
und machten nochmals unser ‚Tiieiei’ und so ging ein er-
lebnisreicher Samstag zu Ende. 
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Unihockeytournier 
1. Stufe  

 
Wie jedes Jahr trafen wir uns am letzten Samstag in  
Oerlikon, um uns im Unihockeyturnier mit den anderen Ab-
teilungen zu messen.  
 
Die Nervosität stieg als wir endlich bei der Turnhalle der 
Kantonsschule Oerlikon ankamen. Schnell zogen wir uns 
um und hatten dann auch gleich unseren ersten Match.  
 
Da wir so eine grosse Gruppe waren, konnten wir zwei 
Teams bilden, die „Team Jacob“ und „Team Edward“ hies-
sen.  
 
Wir bestritten viele Matchs und waren am Schluss ziemlich 
erschöpft. Doch unsere Mühe hatte sich gelohnt, wir wur-
den mit dem fünften und dem ersten Platz belohnt. Stolz 
auf diese Leistung, assen wir noch z’Vieri und nahmen un-
sere Geschenke entgegen.  
 
Danach machten wir uns auf den Weg nach Hause und 
freuten uns schon wieder auf das nächste Unihockeytur-
nier. 
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Dringend Gesucht!  
Elternratsmitglieder 

 

Liebe Eltern 
 

Wir haben das Glück bei vielen Anliegen und Fragen auf eine zuver-
lässige Beratungsstelle zurückgreifen zu können. Diese ist der  
Elternrat.  
 

Im Moment ist der Elternrat unterbesetzt. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie einmal „schnuppern“ kommen würden, um das 
Gremium besser kennen zu lernen und allenfalls Mitglied zu  
werden.  
 

Der Aufwand für die Elternratsmitglieder ist gering. Es sind zwei 
Sitzungen pro Jahr bei dem sich die Abteilungsleiterinnen, die  
Kassiererin, der Revisor und die Mitglieder des Elternrats austau-
schen und wichtige Themen besprechen.  
 

Es wäre vorteilhaft, wenn Mütter oder Väter von Fünklis, Wölflis, 
Pfadis oder Pios im Elternrat dabei sind, damit alle Pfadistufen ver-
treten sind. Sie als Eltern haben den besten Bezug zu den Kindern 
und ihren Vorstellung von der Pfadi und wir als Abteilungsleiterin-
nen sind sehr froh, wenn wir auf die Erfahrung und Hilfe des Eltern-
rats zurückgreifen können.  
 

Falls Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an Rolf Rutzer, der 
Ihnen als Elternratspräsident gerne alle Fragen beantworten wird. 
Rolf Rutzer 
 

Auenstrasse 25 
8302 Kloten 
Tel. 044 813 83 07 
Email: rutzerrolf@gmx.ch 
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung 
 

Diabolo und Tschappa 
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Des Rätsel’s Lösung 
 
 
Wie viele solcher Kürbisse sind in diesem Funken ver-
steckt?  
 

A) 05 
B) 08 
C) 10 Kürbisse waren versteckt! 
D) 13 
E) 15 

 
 
Herzliche Gratulation an Puka, Kaschka, Nala und Naura 
für die Einsendung der richtigen Lösung.  
 
 
☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺  
 
 
 

Comic 
Calvin & Hobbes 
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Impressum 
 

 
 

Für Ideen und Berichte:  
 
Bettina Düggelin v/o Twix Tel. 044 825 21 87 
Sunnetalstrasse 9 twix@splif.ch 
8117 Fällanden www.landskron.pfadi.ch  




